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Herzlich Willkommen!

Begrüßung
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Leistungsabzeichen in Bronze

Edmund Anderl
UTTV Langschlag

Ehrungen
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Leistungsabzeichen in Bronze

Herbert Anderl
UTTV Langschlag

Ehrungen
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Leistungsabzeichen in Bronze

Franz Brauneis sen.
UTTV Langschlag

Ehrungen
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Leistungsabzeichen in Bronze

Manfred Müller
1. TTV Weitra

Ehrungen
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Leistungsabzeichen in Bronze

Josef Prem
UTTC Rappottenstein

Ehrungen
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Leistungsabzeichen in Bronze

Hermann Schwarzinger
UTTC Rappottenstein

Ehrungen
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Leistungsabzeichen in Bronze

Karl Schwarzinger sen.
UTTV Langschlag

Ehrungen
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Leistungsabzeichen in Bronze

Andreas Steininger
UTTV Langschlag

Ehrungen
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Ehrennadel in Silber

Herbert Anderl
UTTV Langschlag

Ehrungen
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Ehrennadel in Silber

Manfred Müller
1. TTV Weitra

Ehrungen
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Ehrennadel in Silber

Josef Prem
UTTC Rappottenstein

Ehrungen
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Ehrennadel in Gold

Hermann Schwarzinger
UTTC Rappottenstein

Ehrungen
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1. Präsident
2. Sport
3. MuBA
4. Innovationen

Berichte
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Präsident
Eduard Herzog

Berichte
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Berichte  Präsident Gemeinsame Stärke zeigen

Wir erleben momentan eine Zeit des Umbruchs.

Nicht nur in den politischen Entscheidungsebenen,
sondern auch in den traditionellen Strukturen unserer
Gesellschaft ist viel in Bewegung geraten.

Ich bin der festen Überzeugung, dass Veränderungen
für uns im Sport eine Chance darstellen.

Die Voraussetzungen, dass wir diese Chance für uns
nutzen können, ist sicherlich die größtmögliche
Geschlossenheit des Verbands- und Vereinssports.
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Wir brauchen eine gemeinsame Vision, in welcher der
Sport in 5 oder 10 Jahren seinen Platz in der

Gesellschaft haben wird.

Wir brauchen gemeinsame Ziele, um diese Visionen
wahr werden zu lassen, und wir brauchen unbedingt

die Einigkeit der Vertreter des Sports bei der
Verfolgung dieser Ziele.

Berichte  Präsident Gemeinsame Stärke zeigen

Gruppensitzungen 2016

Die One-Man-Show – Einer für alle(s)
• Eine Person managt den ganzen Verein, alle anderen

verlassen sich auf ihn.
• LÖSUNG: Frühzeitige Teambildung, klare

Aufgabenverteilung, Funktionsbeschreibung im Verein
erstellen.

Wir sind wir – es geht auch ohne Konzept
• Der Verein wird nur verwaltet, nicht entwickelt. Es wird

nur Tagesgeschäft erledigt.
• LÖSUNG: Entwickeln Sie ein Konzept für Ihren Verein:

„Mein Verein 2020!“

Berichte  Präsident Probleme im Verein; Lösungen

Gruppensitzungen 2016

Der Jugend (k)eine Chance
• Wer heute auf die Hilfe und Mitarbeit von Jugendlichen verzichtet,

der sorgt für die Fehler von morgen!
• LÖSUNG: Aktiv Jugendliche ansprechen, Gelegenheiten zur

Mitarbeit und zur Qualifikation geben, Einbindung in das
Jugendtraining

Völlig abgebrannt – kein Geld für gar nichts
• Es ist für alles zu wenig Geld da, besonders für neue Aktivitäten.
• LÖSUNG: Controlling und Kostenrechnung einführen,

Mitgliedsbeiträge den Aufwendungen anpassen,
Fördermöglichkeiten bei Gemeinde, Land und Dachverbänden
erfragen

Wichtig ist am Tisch
• Vereine bieten oft nur den Wettspielbetrieb an, mit all seinen

Rahmenbedingungen.
• LÖSUNG: Alternative Angebote für neue Zielgruppen etablieren,

Familiensporttag, Hobbygruppe, Jugendgruppe

Berichte  Präsident Probleme im Verein; Lösungen
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Wissen ist Macht – wer will schon mächtig sein?
• Mangelnde Kenntnisse und Fertigkeiten erschweren die Arbeit. Die

Vereine geben ihren Mitarbeitern keine Gelegenheit zur Qualifikation.
• LÖSUNG: Aktiv für die Qualifizierungsangebote werben und diese

auch finanzieren, BSO-Sportmanagement-Zertifikatskurs,
Übungsleiter- und Fortbildungskurse

Mein Wissen gehört mir!
• Informationen werden nicht weitergegeben – nicht alle wissen über

alles bescheid.
• LÖSUNG: Institutionalisieren Sie eine Informationskette, die immer

eingehalten wird, Informationsmails des Verbandes an alle
Vereinsmitglieder weiterleiten

Netzwerke ohne Netz – zusammen geht`s besser
• Man arbeitet gegeneinander oder aneinander vorbei, anstatt sich

gegenseitig zu helfen und zu unterstützen.
• LÖSUNG: Arbeitsaufträge und Kompetenzen vergeben

Berichte  Präsident Probleme im Verein; Lösungen

Gruppensitzungen 2016

Viel Arbeit kein Dank – Mitarbeiter finden sich schon
• Vereine kümmern sich nicht aktiv um den Nachwuchs bei

Mitarbeitern, sondern warten ab, ob jemand von alleine
kommt.

• LÖSUNG: Miniposten vergeben, Kompetenzen verteilen,
die Jugend ansprechen.

Warum mit anderen reden – wir sind uns selber genug!
• Keine Kooperation, keine Kommunikation mit anderen

Organisationen wie Dach- und Fachverbänden, anderen
Vereinen etc. Das erschwert die Entwicklung auf dem
„Markt Sport“.

• LÖSUNG: Zusammenarbeit mit allen Partnern im Sport,
Blick über den Tellerrand, Informationen und
Anregungen über das Internet einholen

Berichte  Präsident Probleme im Verein; Lösungen

Gruppensitzungen 2016

Sport
Richard Scharf

Berichte
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Berichte  Sport  Medaillenspiegel ÖM

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Bronze 7 4 11 4 12 10 10 10 14 19
Silber 1 6 1 1 5 4 6 11 11 15
Gold 2 3 6 3 5 5 4 10 13 18
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Berichte  Sport  ÖTTV-Medaillenspiegel Ö(ST)M
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Berichte  Sport  Nachwuchsstruktur
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Melde- und
Beglaubigungs-

Ausschuss
Helmut Jäger

Berichte
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 Die wichtigsten Änderungen in der MS-
Ausschreibung

 Spielerbindungen – Grundsatzregeln
 Spielerbindungen – Beispiele
 Sonstiges

Berichte  MuBA

Gruppensitzungen 2016

 Nur mehr 10er-Ligen/Klassen
 Neue Spielerbindungen (siehe Grundsatzregeln und

Beispiele)
 Streichen der Ersatzspieler-Regelung
 Streichen der Bindungsregel bei Spielen zwischen

Mannschaften desselben Vereins
 Auf- und Abstiegsregelungen treten wieder in Kraft

(wie in der Saison 2014/15)
 Beträge und Gebühren sind nur mehr in der

Gebührenordnung zu finden

Berichte  MuBA  Die wichtigsten Änderungen in der
MS-Ausschreibung
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 Wenn ein Spieler in einer Klasse, deren Punktegrenze er übersteigt, eingesetzt
wird,  dann darf er in keiner anderen Mannschaft mehr eingesetzt werden (kein
Nach-Oben- oder Nach-Unten-Spielen!), außer in der höchsten Mannschaft des
Vereins im NÖTTV-Herrenbewerb. Allerdings erfolgt bei einem Einsatz in dieser
höchsten Mannschaft die sofortige Zuordnung an diese Mannschaft und der Spieler
darf nur mehr in der höchsten Mannschaft spielen!

 Für Spieler, die noch keine RC-Wertung oder eine Standardabweichung größer 90
haben, gilt das gleiche wie für Spieler, die die jeweilige Punktegrenze übersteigen
(siehe oben).

 Bei Spielern, die die Punktegrenzen nicht überschreiten, erfolgt die Zuordnung nach
dem 3. Einsatz in einer Mannschaft! Zuordnung (früher „Bindung“) heißt, dass der
Spieler nicht mehr in niedrigeren Mannschaften spielen darf. Ein „Aushelfen“ in
höheren Mannschaften ist möglich, allerdings erfolgt auch hier wieder die
Zuordnung  nach dem 3. Einsatz!

 Für alle Spieler gilt, dass sie nicht zwischen Mannschaften in derselben Klasse
wechseln dürfen, außer es handelt sich um die höchste Mannschaft des Vereins im
NÖTTV-Herrenbewerb. Allerdings erfolgt bei einem Einsatz in dieser höchsten
Mannschaft die sofortige Zuordnung an diese Mannschaft und der Spieler darf nur
mehr in der höchsten Mannschaft spielen!

Berichte  MuBA  Spielerbindungen –
Grundsatzregeln

Gruppensitzungen 2016

 Spieler A hat den ersten Einsatz in einer Mannschaft
einer Klasse, deren Punktegrenze er mit seinen Punkten
übersteigt und es handelt sich nicht um die erste
Mannschaft im NÖTTV es erfolgt die sofortige
Bindung an diese Mannschaft und er darf in keiner
anderen Mannschaft mehr eingesetzt werden
(Ausnahme: Einsatz in der ersten Mannschaft des
NÖTTV, danach ist kein Wechsel mehr möglich)

 Spieler A hat den ersten Einsatz in einer Mannschaft
einer Klasse, deren Punktegrenze er mit seinen Punkten
übersteigt und es handelt sich um die erste Mannschaft
im NÖTTV es erfolgt die sofortige Bindung an die
erste Mannschaft des NÖTTV und er darf in keiner
anderen Mannschaft mehr eingesetzt werden.

Berichte  MuBA  Spielerbindungen – Beispiele (erste
Einsätze)

Gruppensitzungen 2016

 Spieler A hat den ersten Einsatz in einer Mannschaft und
besitzt noch keine Punkte-Wertung  es erfolgt die sofortige
Bindung an diese Mannschaft und er darf in keiner anderen
Mannschaft mehr eingesetzt werden (Ausnahme: Einsatz in
der ersten Mannschaft des NÖTTV, danach ist kein Wechsel
mehr möglich)

 Spieler A hat den ersten Einsatz in einer Mannschaft und
besitzt zwar eine Punkte-Wertung, aber die
Standardabweichung ist größer als 90 es erfolgt die
sofortige Bindung an diese Mannschaft und er darf in keiner
anderen Mannschaft mehr eingesetzt werden (Ausnahme:
Einsatz in der ersten Mannschaft des NÖTTV, danach ist kein
Wechsel mehr möglich)

 Spieler A hat den ersten Einsatz in einer Mannschaft einer
Klasse, deren Punktegrenze er nicht übersteigt es erfolgt
keine Bindung an diese Mannschaft und der Spieler kann in
jeder anderen Mannschaft eingesetzt werden.

Berichte  MuBA  Spielerbindungen – Beispiele (erste
Einsätze)
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 Spieler A hatte bereits einen Einsatz in einer Mannschaft einer
Klasse, deren Punktegrenze er nicht übersteigt und der
nächste Einsatz erfolgt ebenfalls in dieser Mannschaft  es
erfolgt keine Bindung an diese Mannschaft und der Spieler
kann in jeder anderen Mannschaft eingesetzt werden.

 Spieler A hatte bereits zwei Einsätze in einer Mannschaft einer
Klasse, deren Punktegrenze er nicht übersteigt und der
nächste Einsatz erfolgt ebenfalls in dieser Mannschaft  es
erfolgt die sofortige Bindung an diese Mannschaft und der
Spieler kann nur mehr in einer höheren  Mannschaft eingesetzt
werden.

 Spieler A hatte bereits zwei Einsätze in einer Mannschaft einer
Klasse, deren Punktegrenze er nicht übersteigt und der
nächste Einsatz erfolgt in einer anderen Mannschaft einer
Klasse, deren Punktegrenze er nicht übersteigt es erfolgt
keine Bindung an diese Mannschaft und der Spieler kann in
jeder anderen Mannschaft eingesetzt werden.

Berichte  MuBA  Spielerbindungen – Beispiele
(weitere Einsätze)
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 Spieler A hatte bereits zwei Einsätze in einer Mannschaft einer
Klasse, deren Punktegrenze er nicht übersteigt und bereits
zwei Einsätze in einer anderen Mannschaft einer Klasse, deren
Punktegrenze er nicht übersteigt und der nächste Einsatz
erfolgt in keiner der beiden  Mannschaften, aber in einer
Mannschaft einer Klasse, deren Punktegrenze er nicht
übersteigt es erfolgt keine Bindung an diese Mannschaft
und der Spieler kann in jeder anderen Mannschaft eingesetzt
werden

 Spieler A hatte bereits drei Einsätze in einer Mannschaft einer
Klasse, deren Punktegrenze er nicht übersteigt und der
nächste Einsatz ist der dritte Einsatz in einer höheren Klasse
 es erfolgt die sofortige Bindung an diese Mannschaft und er
darf in keiner niedrigeren Mannschaft mehr eingesetzt werden
(Ausnahme: Einsatz in der ersten Mannschaft des NÖTTV,
danach ist kein Wechsel mehr möglich).

Berichte  MuBA  Spielerbindungen – Beispiele
(weitere Einsätze)
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 Auflösung der Gruppe Nord/Mitte und Aufteilung auf die
Regionen Mitte, Nord und Ost (Vereine HADE, KIRC,
LALO, RUPP, ZIER, EGGE, HORN, SGSTO, SIER,
SPIL)

 Gebührenordnung – neu überarbeitet, neue
Gebührenhöhen

 Vereins-Neuanmeldung: TTV Enzersfeld-Königsbrunn
(Ost)

 Vereins-Abmeldungen: KSV Böhlerwerk, Sportunion St.
Anton/Jeßnitz, Union TTV Göstling (alle West)

Berichte  MuBA  Sonstiges
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Innovationen
Conrad Miller

Berichte
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• Cup
• Fortbildung „Übungsleiter light“
• Nachwuchs-Projekt
• Facebook
• weitere Tätigkeiten
• Personelles

Berichte Innovationen

Gruppensitzungen 2016

1
Nennungen

VIELEN DANK!!

Challenge Cup:
2014/15: 11  2015/16: 37

Championship Cup:
2014/15: 3  2015/16: 34

Berichte  Innovationen Cup

Gruppensitzungen 2016

2
Qualifikation bis Viertelfinale

• Keine besonderen Vorkommnisse
• Tolle Kooperation Cup-Referent – Vereine

Berichte  Innovationen Cup
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3
Cup-Finale

Berichte  Innovationen Cup

Gruppensitzungen 2016

4
Vereinsbefragung

A Befragung Mannschaftsführer
Rücklaufquote: 27/75 = 36,0 % - TOP

B Befragung Nichtteilnehmer
Rücklaufquote: 8/66 = 12,1 %

Berichte  Innovationen Cup
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4
Vereinsbefragung

Kernaussagen:
• Das Spielsystem ist in Ordnung. Das höchstmögliche Resultat soll 5:0

(nicht 6:0) bleiben.
• Fast alle zeigten sich mit dem neuen System zufrieden bis sehr zufrieden.
• Erste Mannschaften sollen bei der Auslosung hinsichtlich Qualifikation

bevorzugt werden.
• Mehrheit für Beibehaltung des Pflichttermins mit So, 10 Uhr. Für einige

aber jedoch unter Umständen problematisch (keine Halle).
• Heimrecht soll weiterhin nach dem bisherigen Schema bestimmt werden.
• Einteilung der Mannschaften findet großen Anklang (regional, aber nicht

in derselben Gruppe).
• Einige Rufe nach drittem Cup-Bewerb, andere wünschen sich eine leicht

höhere Punktegrenze für den Challenge Cup.
• Weniger Zeit zwischen Viertelfinale und Finalturnier.
• Das Finalturnier ist sehr gut angekommen.

Aussagen

Berichte  Innovationen Cup
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5
Cup-Ausschreibung 2016/17

• wird im Juli 2016 versendet
• BITTE um zahlreiche Nennungen für die kommende

Saison – das Projekt geht weiter
• Nennschluss: 31.08.2016

Berichte  Innovationen Cup
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 Idee: „abgespeckte Version der
Übungsleiterausbildung“

 Oftmals Terminschwierigkeiten für höhere
Ausbildungen

 1x pro Halbjahr
 stärker in den Regionen
 ca. 2 Stunden Theorie, ca. 4 Stunden Praxis
 Kursleiter: Kader-/Zentrumstrainer (?)

Berichte  Innovationen „Übungsleiter light“
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 Überlegungen erst am Beginn
 Gespräche sind im Laufen
 Innovationsausschusssitzung am 30. Juni 2016
 Gespräche auch mit OÖTTV

Berichte  Innovationen Nachwuchsprojekt
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 Spannende Geschichten, Fotos, Werbung für
Veranstaltungen, Meinungen, Umfragen

 Vereins- und Mannschaftsvorstellungen

 Joachim Klein – facebook@noettv.info

 Bitte nicht nur Ankündigungen, sondern auch
Berichte!

Berichte  Innovationen Facebook
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 Verbandsarchiv
 Ideen für VL und Ausschüsse
 Evaluierung neuer Ideen, Diskussion über deren

Umsetzung
 News-Seite – DANKE an die Vereine!
 …

Berichte  InnovationenWeitere Tätigkeiten
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Berichte  Innovationen Personelles

Vorsitzender: Conrad Miller
Vorsitzender-Stv.: Martin Mayerhofer
Presse-Referent: Manuel Christ
Marketing-Referent: Bernhard Schnederle
IT-Referent: Kurt Stoßfellner
Mitglied: Matthias Dorner
Mitglied: Franz Gernjak
Mitglied: Richardo Hnilicka
Mitglied: Joachim Klein
Mitglied: Martin Mayerhofer
Mitglied: Mathias Neuwirth
Mitglied: Mario Steinbacher
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Berichte  Innovationen DANKE …

… an die Vereine
… an das Innovationsausschuss-Team
… für die Aufmerksamkeit

Gruppensitzungen 2016

NÖTTV


